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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 14s.
Samstag den 28. Juni 1879.

(2U09—2) Nr. 4006.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen k. k. Ministeriums

es Innern vom 25. Ma i 1879, Z. 8080, wird
"Mit das Verzeichnis der im Jahre 1878 aus
"km Auslande eingelangten und beim hohen k. k.
Ministerium des Innern in der Aufbewahrung
Endlichen Zivilstandsurkunden solcher österreichischer
Staatsangehörigen, deren Zugehörigkeit nicht eruier-
"" ist, zu dem Ende zur öffentlichen Kenntnis
bracht, damit allfällige Angehörige in die Lage
""Men, auf diese Documcnte gestützt, Nechts-
ŝprüche zu erheben oder überhaupt davon Ge-

ruch zu machen.

Verzeichnis.
.> Abraham Miuette Varend (Witwe des Moiscs
Wes, eine Tochter dcs Barend Abraham und der

."'labeth Alexander), 77 Jahre alt, geboren zu Am«
! roam, angeblich aus Horazdicwitz in Böhmen, starb
^ ' ^ ' 5 M r z 187« zu Brüssel. — Tootcnschein ddto.
^"ssel, 3. März 1878.
<»,. ,?^u'w Louise geborne Lacker, 61 Jahre alt,
'WuUch aus Wien (Ehefrau dcs Wilhelin Aranny,
Mu plelers in Sigmaringcn, eine Tochter der 6he-
uie ^.arl Lacker und Thercse geb. von Orestowitz),

l"̂ o zu Freiburg im Groftherzogthllllic Badoll am
H u n ^ ^ ^ ' — Todtrnscheln ddto. Freiburg, 7ten

I verton Anton Franz, Taglöhncr (Sohn der Ehe-
2."se Laurent und Johanna Bcrton), angeblich aus
T-M, am cji.Iünncr IU32 geboren, starb im Ho-
/l"al zu Havre (Departc-lncnt Scinc inferieure) in
Mntrcich am 10. Novcmlicr 1877. — Todtenscheill
Mo. Havre, 17. November 1877.

Dalbcrgtanson Charles, ohne Profession, angeb.
«lch geborell zu Meidliug, 73 Jahre alt, starb am
4. Novenlber 1877 zu Ixellcs in Belgien. — Todtcn-

cheul ddto. Ixelles, 60. November 1877.
Gautier Franz, Taglöhner (Wüwcr nach Anna

^uval), 82 Jahre alt, angeblich ails Tcrmisarim in
^altnazicn, starb int Greistnasyle zu Aalcncc (Prä^
settur Drülue) iu Frankreich a,n i). Juni 1877. —
Todteuschein ddto. Valence, 12. Juli 1877.

Kramsty Josef, Kunsttischler, 55 Jahre alt, an-
geblich geboren zu Lcvalne, wohnhaft in Paris, ver-
mählt mit der Privaten Rosalia Bonncfoi, starb zu
Paris am 22. Juni 1875. — Tudtenscheine ddto. Paris
U2. Arrondisscment), 15. Juli 1875 und 29. April 1878.

Kö'gl Leopold, Rentier, 45 Jahre alt, angeblich
aus Pecha (Gatte der Adele Antoinette Vuchcret, Sohn
"es Josef ttö'gl und der Clara geb. Hofstätter), starb
zu Paris am 13. August 1877. — Todtenscheine ddto.
Mris (12. Arrondissement), 13. August 1877 und 2ten
"iai 1878.

Kuwasscg Carl Josef, Maler, angeblich geboren
i" Trieft, 74 Iahrc alt, Gatte der Elisabeth Sidny
^wokes, ein Sohn des Josef Knwassrg ilnd der Ro-
!^a geb. Hubverbcrgcr, starb am 20. Jänner 1877
'" Nanti-rre (Departement de la Seine) in Frankreich.
^ Todtcnscheill ddtu. Nantörre, 2. Februar 1877.
., Kurka Adam, Hutmacher, 21 Jahre alt, angeb-
l ^ aus Dudnit in Galizien (Sohn des Eduard und
"er Rosalia Kurka), starb am 7. Oktober 1877 im
Mpttal zu Mayen bei Koblenz in Preußen. — Todtm-
'Mm ddto. Mayen, v. Oktober 1877.
. . Mukautz Johann, Ciscnbahnbcdicnstcter, angeblich
U"Ulc,l zu Laibach in Kram, 03 Jahre alt, starb zu
3""lognc-sur-Mr (Departement Pas dc Calais) in
H^krcich den i). Mai 1877. — Todtenscheiu ddto.

""logue-sur-Mcr, 1U. Mai 1877.
N> n "l'llogi Mathias, Schneider (Sohn des Andreas
" . ' M i und der Maria Gavasse), 38 Jahre alt, an-
Uuch g^urm zu Trieft, starb zu Chambcry (Prä-
^"^Savoycn) in Frankreich am 11. November 1875.

^dtenscheiu ddto. Chambcry, 11. November 1875.
A„, Pch Savhus Richard (ehelicher Sohu dcs Tischlers
llus ^ ^ ^ ""^ b " Anna geb. Maschek. angeblich
^ , busied! in Böhmcn) wnrde gcborell am 13ten
h^^luber 1877 alls dem Schiffe „Saspic" (Heimats-
i z ^ Hambllrg) auf der Reise von Hamburg nach
d.,,'. ^vndon, Afrika. Geburtsbestätigungs-Auszug aus

" Schiffsjournal.
g^.^iausch Pauline, Dienstmagd, 28 Jahre alt, an-
llcns ^ ä" Liiublng in Vöhmeu geboren und zu Kla-
V>s? "^ Kärntm domicilierend (Tochter des Anton
1tz77 1 "ud der Barbara Vcrglnann), starb am li. April
schri,' ^ darrst'. Prouinz Conio in Italim. — Todten-

"'ddto. Varese, 12. Apnl 1877.
üch "utcs (voi Kotes) Heinrich, Handarbeiter, anqeb-

Morcn zu Innsbruck m Tirol, starb den Iltcu

Juli 1875 zu Roßet, Gemeinde Longchaumois (Depar-
tcment Jura) in Frankreich. — Todtenschein ddto.
Longchanmois, 0. August 1875.

Usiglio Isak, Rentier, 63 Jahre alt, lcdig, an-
geblich geboren zn Trieft, starb zu Paris am 2ten
Februar 1877. — Todtenschein ddto. Paris (9. Arron-
dissrment), 3. Februar 1877.

Laibach am 1 1 . Juni 1879.

K. k. Manäesregierunll für Kram.
(2872-2) N. 6020.

Cvncurs-Verlautbarung.
An der Mädchenübungsschule der k. l . Lehrer-

innenbildungsanstalt in Görz kommt mit Beginn
des Schuljahres 1879/80 eine Unterlehrerinstelle
zur Besehung.

M i t derselben ist der Gehalt jährlicher sechs-
hundert (600) Gulden und die Activitä'tszulage
von hundertfünfzig (150) Gulden verbunden.

Die Bewerber haben den Nachweis zu liefern,
daß sie befähigt sind, den Unterricht in deutscher,
slovenischer und italienischer Sprache zu ertheilen.

Die mit dem Lehrbefähigungs-, resp. Reife-
zeugnisse dokumentierten Gesuche sind

b i s l ä n g s t e n s 2. J u l i 1 8 7 9
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden an das Prä-
sidium des k. k. Landesschulrathes sür Görz in
Trieft zu leiten.

Trieft am 3 1 . M a i 1879.
(2894—2) Nr. 22.

Diurnistenstclle.
Bei diesem k. l . Bezirksgerichte findet ein

wo möglich im Grundbuchsanlegungsgeschäste mit
Erfolg in Verwendung gestandener Diurnist gegen
ein Taggeld von 1 ft. bis 1 st. 20 kr. sogleich
Aufnahme.

Diesfällige, gehörig zu belegende Gesuche sind
b i s 3. J u l i 1 8 7 9

Hiergerichts zu überreichen.
K. k. Bezirksgericht Loitsch am 23. J u n i 1879.

(2862l)—2) ' N r 7 3 8 8 ^

Kundmachung.
Das ehemalige Zollamtsgebäude in Landstraß

Nr. 65 sammt Zugehör und Waldantheil wird
am 7. J u l i 1879, 11 Uhr vormittags, bei dem
k. k. Steueramte in Landstraß im Bersteigerungs-
wege veräußert werden. Hinsichtlich der weiteren
Berkaussmodalitätcn wird sich auf die diesfällige
erste Kundmachung in der „Laibacher Zeitung,, vom
26. Jun i 1879, Nr. 144, bezogen.

Laibach am 26. J u n i 1879.

K. ll. Finnnzäirection für Krnin.
(2819—1) Nr. 723.

Kundmachung.
Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft Lai-

bach wird hicmit allgemein bekannt gegeben:
Laut den bei den k. k. Veznkshaufttmann-

schaften Nudolfswerth, Gurkfeld, Littai und Lai-
bach gepflogenen Verhandlungen haben sich die an den
auf die Unterthanen der Güter Lichtenberg, Smrek
und Podgoritz M ni8ti0il.N lautenden, beim hier-
ortigm k. k. Hauptsteueramte verwahrten Obliga-
tionen, und zwar Aerarialobligation Nr. 8392
vom 1 . Februar 1800 5 2'/2 7« Pr. 110 ft.,
Staatsschuldverfchreibunq Nr. 4947 vom 1. Jun i
1826 sl, 4"/<, pr. 265 ft., Aerarialobligation
Nr. 8394 vom 1 . Februar 1800 il, 2 ^ "/« Per
95 ft., Staatsschuldvcrschreibung Nr. 4948 vom
1. Jun i 1826 il, 4 7„ pr. 270 fl., Aerarialobli-
gation Nr. 8396 vom 1. Februar 1800 ü. 2 '/2 "^
pr. 60 f l . , Staatsschuldverschreibung Nr. 4949
vom 1. Jun i 1826 il. 4"/« Pr. 95 st. betheiliqten
Gemeindevorstände dahin geeinigt, daß als Con-
tributionsgcmeinde die gegenwärtige Ortsgemeinde
anzusehen sei, und daß die Vertheilung der Obl i -
gationen auf Grundlage der Hubenansage zu er-

»folgen habe, wornach die Antheilsprospecte nach
Maßgabe des letzten Obligations-Interessenverthei-
lungsausweises abgefaßt wurden.

Diese Antheilsprospecte erliegen bei dieser
Bezirkshauptmannschaft zu jedermanns Einsicht, und
werden alle jene, welche aus was immer für einem
Titel als Privattheilhaber an diesen Obligationen
gegen den Vertheilungsausweis eine Beschwerde
oder überhaupt einen Antheilsanspruch an die
Obligationen stellen zu können vermeinen, in Ge-
mäßheit der Ministerialverordnung vom 10. Sep-
tember 1858 (R. G. B l . Nr. 150) aufgefordert,
ihre diesfälligen Einwendungen oder Ansprüche
so gewiß innerhalb des Termines

v o n 4 5 T a g e n
unter Beibringung der Beweise des ursprünglichen
Beitrages oder der Rechtsnachfolge in den Antheil
eines Prästanten bei dieser k. k. Bezirkshaupt-
mannschaft anzubringen, als widrigenfalls die Ber-
theilung der Kapitals- und Zinsenbeträge nach
dem amtlichen Ausweise erfolgen würde.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
27. M a i 1879.

(2878-3) Nr. 10.915.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlcstunft eines neuen Grundbuches

fnr die Katastralstemeinde
Tschernutsch

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,

l der Copie der Katastralmappe und den über die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen in der
diesgerichtlichen Amtskanzlei vom 2 4 . 1 u n i l . I .
an durch vierzehn Tage zu jedermanns Einsicht
aufliegen, und daß für den Fal l , als Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit der Besitzbogen, welche
fowol Hiergerichts als auch bei dem Leiter der Erhe-
bungen mündlich oder schriftlich eingebracht werden
können, erhoben werden sollten, zur Vornahme der
weitern Erhebungen

der 1 4 . J u l i l . I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Ortschaft Tschernutsch
bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung der nach H 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum anfucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund-
machung diefes Edictes stattfinden wird.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
24. J u n i 1879.

Vonseite der gefertigten Notariatskammer
werden diejenigen, welche kraft ihres gesetzlichen
Pfandrechtes Anspruch auf Befriedigung aus der
Caution des am 20. Oktober 1878 zu Ega ver-
storbenen k. k. Notars Herrn J o h a n n R o t h
zu haben behaupten, hiemit aufgesordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in die „Laibacher Zeitung" bei dieser Notariats,
kammer anzumelden, widrigens nach Verlauf dieser
Frist, ohne Rücksicht auf ihre Ansprüche, die Zu-
stimmung zur Rückstellung der als Caution er-
legten Werthpapiere dem Eigenthümer oder dessen
Rechtsnachfolger ertheilt werden würde.

Laibach am 5>. Jun i 1879.
K. li. Uoturiutskammer für Krnin.

Dr. «arth. Snppanz.
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A n z e i g e b l a t t .
(2900—1) Nr. 3336.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes von Feistriz (nom. des hohen k. k.
Aerars) wird die Vornahme zur execu-
tive« Feilbietung der auf 1104 fl. 25 kr.
geschätzten, der Maria Bcncic von Unter-
semon als factischen Besitzerin und auf
Namen des Johann Benöic vergewä'hrten
Realität »ud Urb.-Nr. 5 aä Gut Semen-
hof bewilliget, und werden die Tagsatzun-
gen auf den

11. J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bebeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879.
(2628—1) Nr. 3297.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Perjatelj von Niedergereuth die mit dem
Bescheide vom 8. September 1878, Zahl
6814, auf den 23. November 1879 an-
geordnete und mit dem Bescheide vom
17. November 1878, Z. 7774, sistierte Re-
licitation der im Grundbuche üä Auers-
perg «ud Urb.-Nr. 915, Rctf. Nr. 755,
wiu. X, toi. 37 und «ud Urb.-Nr. 873,
Rectf.-Nr. 727, tom. I X , toi. 253
vorkommenden, vormals dem Franz
Ielenc von Srobotnik gehörigen Rea-
litäten neuerlich auf den

12. J u l i 1879,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
31. Mai 1879.
(2411—1) Nr. 2919.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gegeben:
Es seien die mit dem Bescheide vom

4. März 1879, Z. 1140, auf den 10ten
Mai und 7. Juni 1879 angeordneten
Feilbietungen der Realität Urb.-Nr. 130,
Rectf.-Nr. 79 ad Herrschaft Reifniz unter
Aufrechthaltung der auf den

12. J u l i 1879
angeordneten dritten exec. Feilbietung als
abgethan erklärt worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 6ten
Mai 1879.
(2815—1) Nr. 583.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren
A. Zwenkl <k Comp. die exec. Versteige-
rung der der Maria Araj von Gimpel
gehörigen, gerichtlich auf 1082 fl. 50 kr.
geschätzten, im Grundbuche des Gutes
Untererkenstein »üb Urb.-Nr. 30/6 vor-
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

12. September 18 79,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei zu Ratschach mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schütznngs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatilmstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am
24. Februar 1879.

(2586—1) Nr. 2871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur in Laibach die executive Vcr-
teigerung der dem Anton Paulin von
Schwarzenbcrg Hs. - Nr. 53 gehörigen,
gerichtlich auf 1865 st. geschätzten Rea-
lität Urb.-Nr. 189, Rectf.-Nr. 178 ad
Herrschaft Villichgraz bewilliget, und hiezn
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

I 3. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Oberlaibach
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter denselben hintangcgebcn wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Auch wird den angeblich gestorbenen
Andreas und Apoollnia Alic, dann Mat-
thäus Pauliu von Schwarzenberg und
ihren Erbs- und Rechtsnachfolgern sowie
dem unbekannt wo befindlichen Lukas
Kosir von dort bedeutet, daß ihnen Herr
Franz Ogrin von Oberlaibach zur Wah-
rung ihrer Rechte zum Curator bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. April 1879.

(2099-1) Nr. 2051.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Egg

wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des Ignaz Seemann von Laibach (durch
Dr. Pfefferer) in die exec. Feilbietung
der infolge landesgerichllichen Bescheides
vom 21. März 1876, Z. 2407, executive
«epfändetcn, dein Iol)an» Vodnil'schen
Verlasse zustehenden Eigenthums-, Besitz-
und Genußrcchte auf dic mit dem Vcr»
trage vom 4. März 1849 und 9. Jän-
ner 1855 von Lorenz Ialopic von Bidcm
von desse» im Grundbuche der Pfarrgill
MannSburg Urb.'Nr. 98 vorkommenden
Realität erkauften, grundbüchlich noch nicht
abgeschriebenen Grundparzellen Nr. 395
„poä Ko8wn^6m" und Nr. 394 „ziua uii-
cunü", im gerichtlich erhobenen Schätzwerthe
von 150 fl., und auf die mit dein Vertrage
vom 10. Dezember 1849 von Mathias
Avert in Zaboröt von dessen im Gruud-
buche der Pfarrgilt Mannsburg Urb.-
Nr. 104 vorkommenden Hubrealität er-
kaufte, grundbüchlich gleichfalls nicht abge-
schriebene Grundparzelle Nr. 399 npoä ko-
LwnMu", im gerichtlich erhobenen Schätz-
wirthe von 100 fl., zur Einbringung der For-
derung des Ignaz Seemann von Laibach, aus
dem Vergleiche vom 12. und 17. Mai 1873,
Z. 2835, pr. 449 fl. 90 kr. s. A., ge-
williget wurde, daß zu deren Vornahme
drei Feilbietungstermine, und zwar auf den

11. Ju l i ,

11. August und
12. September 1879,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
uiit dem Anhange angeordnet wurden, daß
oie Pfandobjcltc beim ersten und zweiten
Termine nur um »der über dem Schätz-
werthe, beim dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden, und daß die
îcilationövcdmguisse Hiergerichts zur Ein-

sicht erliegen.
K. l. Bezirksgericht Egg am Isten

Mai 1879.

(2898—1) Nr. 3335.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtcs Feistriz (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) wird die Vornahme zur
executive» Feilbictung der auf 1160 fl.
geschätzten Realität des Anton Tomsiö
von Grafeubrunn, «ub Urb.-Nr. 395 uä
Grundbuch Herrfchaft Adelsbcrg, bewil-
liget, und werden die Tagsatzungeu auf

den 11. J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintaugege-
bcn werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879.

(2695—1) Nr. 2511.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Ieretiua von Verhovlje die cxcc. Ver-
steigerung der der Maria Urantar von Ko-
reno gehörigen, gerichtlich auf 93(i fl. ge-
schützten, im Gruudbuchc der Pfarrhofgilt
Stein »ub Urb.-Nr. 72 und 71/cl,
Egg Urb. - Nr. 43'/,, Flö'dnig Nectf.-
Nr. 1105'/,,, Einlg.-Nr. 23 uä Steuer-
gemeinde Kraxen vorkommenden Rea-
litäten i>ew. 250 fl. c. «. c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. September 1879,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in Egg
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäteu bei der ersten
.und zweiten Feilliietung nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatwnstommission zu erlegen hat, sowie
die SchälMngspruwkolle und die Grund-
buchsextracte löuneu in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 25sten
Mai 1879.

(2697-1) Nr. 2304.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Levc von Verolmovec die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Sevork von Opaötc
gehörigen, gerichtlich auf 1002 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Michel-
stetten kul) Urb.-Nr. 585 vorkommenden
Realität M o . 113 st. 0. «. c. bewilliget,
und hiezu drei Fcilbictuugs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. September 1879,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem SchätzunaMerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz.Vadium zuhan-
den der Licitaüoustommissimi zu erlegen
hat, sowie das Schätzlmgsprowtoll und
der Grundbuchs^tract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 12ten
Mai 1879.

(2866-1) Nr. 5092.

Bekanntmachung. ^
Den unbekannt wo befindlichen ReW'

Nachfolgern der Maria, Ursula Uild MM
Porol von Klanec wird bekannt genM'<
daß denselben Herr Josef Golf von lW
als Curator ad ncwm aufgestellt M
diesem der diesgerlchllichc RealfeilbutuH'
bcscheid vom 14. Februar 1879, Z. t""'
unter einem zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht ttaas am 14«"
Juni 1879.
l>558-1) Nr. 25^8.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Es wird kund gemacht: . . ,,
Es werde die in d<̂r ExecutM«!^

des Herrn Eugen Mayer voll W'PP^
gegen Franz Kodela von Budanjc P '
53 fl. s. A. mit hiergerichtlichem «e")
vom 28. Jänner 1879, Z. 5l'4, °"l .^
4. v. M. angeordnete dritte cxcc. 6c"
tung der auf 250 fl. aeschatzten Ma'
tenhälfte des Erecuten, aä HerrsMi " ^
pach Einl.-Nr. W8, im Neassu»"""""
wege auf den

11. J u l i 1879, z
vormittags von 9 bis 11 Uhr, h i " g " ^ .
mit kcm Anhange angeordnel, datz 1 ^
Kauflustige 25 si. als Vadimn i" ^
gen und daß obiges Executionsobjelc ^
unter dem Schätzwerthc an den M I ^
tenden, welcher binnen 14 Tagen m ^ ,
Pertheilung anzusuchen und den ",^gh<
selben zugewiesenen Gläubigern b" A„g
lung zu leisten, eventuell deren 3^ ^„
zu übernehmen haben wird, hintaMU
werden wird. M

K. k. Bezirksgericht Wippach ""
Mai 1879.

(2803-1) N l . ^ '

Reassumierung
dritter ezec. F e i l «

Bom k. l. Bezirksgerichte " "
wird kund gemacht: ^ des

Es werde in der Executlons'^Mid
minderj. Philipp Vertooc die nN , ^ .
vom 9. Februar 1875, Z. ^ ^ l "
ligtc und schließlich mit SeM'" ^ n
10. April 1878, Z. 2070, aul ^ s o"l
Oktober 1878 angeordnete, jedA^mng
weiteres sistierte dritte exec, o^^aga
der Rechte der Iosefa Trost vo" ^ ^
Curr.-Nr. 20 zum Besitze u"" ^ga
des Hauses Curr.-Nr. 3() '" ^sra"'"
sammt Keller, Stall, B " " " " ' , V ^
und dazu gehörigemHolzbeMo"^ «alls
nach Ausscheidung des Ackers " ^ ^ s s " ' " ' « '
700 si. reducierten Werthe im "
rungswcge auf den

11. J u l i 1679 ' .jchts
vormittags von 9 bis N " ^ y " t.
mit dem frühern Anhang °"» . B

K. l. Bezirksgericht ""sip «,
27. Mai 1879. - ^ ^

^730lib-

Die !»> «rm.^,,ch< «r V ^ , <

H.rlsch»!.-'T!ch.rne«b>«uv« » ' ^ »
»»limumende, »"t ^ ' ° ' , „ » ^ l l »<"ä>'
I«»,»,> °u« «°z»«c 7«"°N.»M»' »!'
llin Ansuchen d°« ^ ° > ' ' / ^ z I»l,°"

n W sammt Anhang, am
11. J u l i und

8. August h ,̂d
um oder über dem Schätzuugsnmui

am 12. September 187-, z.
a„ch°unter demselben .n der G H
tanzlcl, jedesmal um 10 Uhr vor" ^
an den Meistbietenden gegen ErM
wper Vadinu's feilgeboten werd '- ^

K l Bezirksgericht Tscheruen'bl
18. Mal 1879.
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(2554—1) Nr. 2597.

Curatorsbesteliung.
Dem Mathias Smrekar von Winkel

Hs.-Nr. ? unbekannten Aufenthaltes,
lücksichtlich dessen nnliekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über das Realfeil-
b'elnugsgesuch ä^ , ) , - : ^ . 11;. Apri l 1879,
Z. 25!)?, des Josef Silnonit aus Wein-
^ l g wegen N)0 sl. sammt Anhang Herr
Peter Pcrsche von Tschernemlil als Cu-
Wtor uä l^wu l bestellt uud diesem der
Feilbietungsbescheid, wouüt znr executive»
Mbietuug die Tagsatzung auf den

11. J u l i ,
«. August und

12. September 1879,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts an-
^'ordnct wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
!8. April 1879.
^2901—1) Nr. 3388.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. l. Stcuer-

amtes vou Feistriz (iiom. des hohen k. k.
Aerars) wird die Voruahme zur exccu-
twen sseilbietung der ails 1485 fl. ge-
chätztcu ^icalität des Johann Slaus v'oil

^rafcubrnnn, l-md Urb.-Nr. 410 lul Hcrr-
lchaft Adclsbcrg, bewilliget, uud werden
dir Tagsatznngen auf deu

11 . J u l i ,
12. August uud
12. September 1879

nnt dem Bedeuten angeordnet, daß die
"ealität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879.

(2629—1) Nr. 3350.'

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Groh-
laschiz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des t. t. Steuer-
amtes Großlaschiz (num. dcs hohen t. k.
Aerars) die mit dom Bescheide vom
26. Dezember 1878, Z . «U07, bewilligte
und nltt dem Bescheide von» 30. März
1879, Z . 2029, mit dem Reassumieruugs-
rechte sistierte dritte exec. Feilbietung der
Realität des Johann Klaniar von Verh
Hs.-Nr.3, 8ud Urb.-Nr. 149, Rectf.-
Vtr. 60, wm. I I , toi. 449 aä Auers-
perg, neuerlich auf den

12. J u l i 1879,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Auhauge angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
4. Juni 1879.
(2909-1) Nr. 4789.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.Finanz-
Procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Mathias Selak von Za-
lvratez gehörigen, gerichtlich auf 2210 ft.
geschätzten, «uli Urb.-Nr. 47/03 uä Gut
Neustem vorkommenden Realität ioll«8u-
wauäu bewilliget, und hiezu drei Feil-
birtungs-Tagsatzuugeu, uud zwar die erste
auf den
.. 2. J u l i ,
l"e zweite auf den

2. August
und die dritte auf den

30. August 1879,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
Mrgerichts mit dem Anhange angeord-
uet worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
Um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dritteu aber auch unter demselben
huitangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
Utsbesundere jeder Licitant vor gemachten:
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhailden der
^lcitationskoinlnission zll erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotokoll nnd der Grund-
^uchsextraet können in der dicsgericht-
"chen Registratur cingcsehm werden.
9 K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am

(2902—1) Nr. 3337.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansucheu des k. k. Steuer-

amtes von Feistriz (nom. des hohen k. k.
Aerars) wird die Vornahme zur execu-
tive,! Feilbietung der auf 2450 f l . ge-
fchätzten Realität des Franz Sabec vo»
Zagorje, ^ id Urb.-9ir. 19 .'xi Herrschaft
Pre:u, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

1 1 . J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bedeuten'angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritteu Tagsatzung
uuter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K.t. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Mai 1879.

(2795-1) Nr. 2684.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird im Anhange zum Eoicte vom 17ten
April 1879, Z. 2684, bekannt gemacht,
daß zn der mit obigem Bescheide auf
den 11. Juni 1879 angeordneten ersten
executive!« Feilbietung der dem Josef
Iagodic von Olärvk gehörigen uud ge-
richtlich auf 2858 fl. bewirtheten Rca-
täten Urb. -Nr . 267, Eiul. - Nr. 547
uä Michelstetten kein Kauflustiger er-
schicuen ist, sonach zur zweiten auf den

11. J u l i 1879
angeordneten cxecutiveu Fcilbietung ge-
schritten wird.

Ä. k. Bezirksgericht Krainburg am
11. Juni 1879.

(2504—1) Nr. 1899.

Reassumierung
exec. Nealitätenvertaufes.

Die im Gruudbuche der Herrschaft
D.-R.-O.-Commeuda Tscheruembl «ud
Eurr . -Nr . 22, Berg.-Nr. 131 vorkom-
mende, anf Franz Nomöek von Dolcnja-
vas vergewährte, gerichtlich auf 780 f l .
uud 70 f l . bcwerthete Realität wird über
Ansucheu dcs k. k. Steueramtes Tscher-
uembl (limn, dcs h. k. k. Aerars), zur Ciu-
brmguug der Forderung aus dem Rück-
standsausweise von 9. Jänner 1878 per
27 f l . 58 kr. ö. W. sammt Anhang, am

1 1 . J u l i uud
8. A u g u s t

um oder über den Schätzuugswerth uud
am 12. S e p t e m b e r 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
au den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiums im Reassumicrungs-
wege feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. März 1879.

(2698—1) Nr722357

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse die exec. Versteigerung der dem
Autou Iudej von Goriza gehörigen, ge-
richtlich auf 3050 f l . geschätzten, lm Grund-
buche Wildeucgg «ub Urb.-Nr. 18 vor-
kommeuden Realität M o . 450 f l . o. 8. c.
bewilliget, uud hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzuugeu, und zwar die erste auf deu

12. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

13. September 1879,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbictnng nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch uuter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll uud der Gruud-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 19ten
Ma i 1879.

(1576-1) Nr. 1244.

Uebertragung
dritter exee. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 12ten
November 1878, Z . 8365, auf den
22. Februar d. Z. anberaumt gewesene
dritte exec. Feilbietuug der dem Mathias
Oberstai gehörigen Realität 8ub Urb.-
Nr. 647 !iä Herrschaft Reifniz ist mit
dem früheren Anhange auf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 20ften
Februar 1879. ^ ^

(2702—3) Nr. 2002.

Executive
Nealitäteil-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Barthelmä
Majdic vou Ucat die exec. Versteigerung
der dem Barthelmä Burja vou Kureuo
gehörigen, gerichtlich auf 793 fl. 00 kr.
geschätzten Realität ^ä Iavoruik Urb.-
Nr. 70, Eiul.-Nr. 5, M o . 7 fl. 30 kr.
bewilliget, und hiezu drei Feilbictuugs-
Taasatzungeu, und zwar die erste auf dru

11. Juli,
die zweite auf den

11. Augus t
uud die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hieramts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten uud
zweiten Feilbietuug nnr um oder über
dem Schätzuugswerth bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhau-
dcu der Licitationstommission zu erlegeu
hat, sowie das Schützuugsprotokoll uud
der Orundbuchsextract köuuen in der
diesgerichüichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 28sten
April 1879.

(2779^3) Nr. 9930.

Executive
Von, t. t. städt.- dcleg, Brzirlsaerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sri über Ansuchen des Anton

Brlcrl j von Vizavil (durch Dr. Zarnil)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Pis von Podmolnil gehörigen, gerichtlich
auf W0f t . geschätzten Realität Einl..Nr.
82 ad Vizavil bewilliget, und hiezu drei
Feilbietuugs^ Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf deu

0. August
und die dritte auf drn

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormitiags vuu 10 bis 12 Uhr, iu
der Gerichtslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die PfandreaUtät bci der
ersten und zwcilm Fcilliiclung nur um
M-r über dem Schätzungbmerlt), bei der
drltten aber auch unter demselben hint-
augcacbcu wcrom wird.

Die ^icitationsbed'lugmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegeu hat, sowie
das Schätzungsprototoll uud der Grund-
buchseftract lömm, in der diesgerichllichm
Registratur emn/schcn wrrdcn.

ttaiback am 29. April 1879.

(2780—3) Nr. 9817.

Neassumierung executiver
Vom l. f. stadt.- delcci. Brzirtsgenchtc

in Laibach wird belanut gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Anton

Moschel in Laibach die exec. Versteinerung
der dem Josef Sorte vou Orunndorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1501 ft. geschätzten
Realität 8ud Einl.'Nr. 545 n.ä Sonncga
lm Reasjumierungswege neuerlich bewilli-

get, und hiezu drei Feilbietun^s-Tag-
satzuugen, und zwar die erste auf den

5. J u l i ,
die zweite aus den

6. A u g u s t
und die dritte aus den

6. S e p t e m b e r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
drr Oerichtstanzlel mil dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrralltat bei
der erste» uud zweiten feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswerts, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitaUonsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommissiou zu erlegen hat, jowie
das Schätzungsprototoll und der Gruno-
buchsextract können in der oiesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach an, 29. April 1879.

(2701—3) Nr. 2044.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Egg die exec. Versteigerung der
dem Mart iu Hribar von Jauchen ge-
hörigen, gerichtlich auf 200 f l . geschah
ten, «ud U ib . -Nr . 657 vorkommenden
Realität pew. 7 f l . 93 kr. bewilliget, und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

11.Juli.
die zweite auf den

11. Augus t
und die dritte auf den

12. Sep tembe r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictuug nur um
oder über deni Schätzungswerth, bei der
dritteu aber auch unter demselben hiutau
gegeben werden wird.

Die Licitütionsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowle das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 30sten
April 1879.

(2673—2) Nr. 5881.

Erinnerung
an A n n a Z o r l o und deren unbekannte

Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurt«

fcld wird der Anna Zorto und deren un»
bekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Tomazin von Aldru bei
Arch (durch Dr. Koceli) die Klage auf
Anerkennung der Verjährung und Gestal-
tung der Böschung der auf Urb.-Nr. 212
k(1 Gut Arch pr. 103 fl. 31 kr. haften-
den Satzpost angestrengt.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
dm Franz KelSe vou Srnusche als Eura°
tor aä ucwm bestellt und die Tagsatzung
auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 9
angeordnet.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen u,w
diesem Gerichte namhaft machen, Uln,
Haupt im ordnungsmäßigen Wegs cii,
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schrille einleiten könne»,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigen«
frei steht, ihre Rechlsdehelfe auch dem b»
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsämunng em
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfcld am löw,
Mai 1879.
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^Iu bedeutend ermäßigten Preisen Maysarths weltberühmte
/ ? ^ <*ß* FUsZ F" ß" ? mit 50 Preisen prämiiert, liefern für Handbetrieb
^ l s p I N l - W l ^ ! N l < N ^ N "°" ft- 80 an. oder für 1, 2, :>> und 4 Zugthiere,
E / ^ I U V G > , l ^ > U l ^ > I i I ^ l / ß franco Fracht und Zoll. Garantie und Probezeit.

> l Trieurs (UntrautAuslcse-Maschinc), Häckscl-Mafchi-
ncn, Schrotmühlen billigst, Agenten erwünscht. (2474» 18—4

Pli.Mayfarth k Comp., Maschinenfabrik, Frankfurt a.M.

Ciliickaus
nach

Braunschweifi!
ist und bleibt meino alto Doviso, untor
welcher ich wiodorurn dio von hohor
Regierung genehmigte und garan-
t ierte, wieder vergrösserte

Braniscliweipr Laies • Lotterie
empföhle; dieselbe enthält jetzt 4(J,000
Gowinne im Betrage von

9 Mill. 262,000 Mark,
darunter event. 450,000, spcz. 300,000,
ir>o,ooo, loo.ooo, 75,000, 2 ä r>o,ooo,
40,000, (5 a 30,000 etc, welche in we-
nigen Monaten zur Entscheidung koinmon
müssen.

Dio ersto Ziehung beginnt
am 17. Juli 1879,

und versende ich dazu Original-Lose
Vi Vs V« '/•

zu ö. W.ff.935 fl.4-70 Ü.2T35 fl.1-20
gegen Einsendung des Betrages. Sendo
jedoin Theilnohmer den amtlichen Plan
grat is , sowio auch Gewinnlisten und
üowinngoldor prompt expediert werden.
Fortuna bogiinatigto schon oft nieino
Firma (eine der ältesten in dieser Bran-
che) in reichom Masse, doshalb bedarf
es keinor bombastischen Anpreisungen
dieser so beliebten Lotterie.

Indem ich für das mir suit Jahren
goschonkte Vertrauen orgebenst danke,
bitte mir solchos, da die Nachtrage be-
reits stark ist, durch baldige Bestellun-
gou zu ernouorn. (27!5(i) 1U-5

N. Reiss,
l laupt-Coüecteur, Braunschweig,

Bruchthor-Promeiiade 10.

(2508—2) Nr. 2179.

Relicitatwn.
Vom t. l . Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . f. F i .

nanzprocuratur Laibach (uom. des hohen
l. t. Aerars) zur Hereinbringung der
Forderung pr. 7 fi. 99 kr. c 8. c. die
exec. Relicitation der dem Iatob Rom
von Michelsdorf Nr. 8 gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Seisenbcrg
8ud Urb.-Nr. 687. Rectf.-Nr. 768 vor-
kommenden, auf 447 f l . geschätzten, von
Maria Rom erstandenen Realität wegen
Nichtzuhaltung der Licitationsbeoingnlsse
auf Gefahr und Kosten der säumigen Er°
stehci in bewilliget, und zu deren Vornahme
die einzige Feilbielungs-Tagsatzung auf den

11. Juli l. I.,
vormittags 1t) Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß hiebei gegen Er-
lag des 20perz. Vaoiums obige Realität
auch unter dem Schätzwerthe hintangege-
ben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tscherilembl am
20. April 1879.

(2348—3) Nr. 2639.

Reassumimlng
executivcr Fcilbictungcn.

Ueber Ansuchen des Herrn Andreas
Marinlo von Kirchdorf Hs.-Nr. 3 wird
die mit dem Bescheide vom 29. Dezem-
ber 1877, Z. 11.566. auf den 5 Inn i ,
5. Ju l i und 7. August 1878 angeordnet
gewesene und sohin sistierte ezcec. sseilbie
tung der der Maria Logar vor, Oberdorf
Hs. - Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
8470 fi. bewcrtheten Realität 8ud Rrctf.-
Nr. 23, Urb.-Nr. 8 aä Loitsch wegen
schuldigen 250 fi. s. A. reHLlzuiNÄlläo
auf den

3. J u l i ,
4. August und
3. September 1879,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerlchts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 25sten
März 1879.

(2852—2) Nr. 2307.

Zweite mc. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte in Krain-

burg wird mit Bezug auf das diesseitige
Edict vom 9. April 1879, Z. 2307, be-
kannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 6. Juni l. I . angeordneten er-
sten exec. Feilbietung der der Maria Re-
bernit von Michelstetteil gehörigen, gericht-
lich anf 2287 fi. bewirtheten, im Grnnd-
buche Michelstelten «ud Urb.-Nr. 58 vor-
kommenden Realitäten lein Ka»flustigcr
erschienen ist, so wird zur zweiten auf den

7. J u l i 1879
angeordneten Fcilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
6. Juni 1879.

(^006—3) Nr. 2357.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Le-

narcic von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Ioh . Lencek von Jauchen ge-
hörigen, gerichtlich aus 3048 fl. geschätzten,
im Ornndbuche Kreutbcrg Nectf.-Nr. 4tt
vorkommenden Realität pcw. 420 sl.
c. 8. c. bewilliget, und hiezn drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. September 1879,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in Egg
mit dem Anhange angeordnet wurden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsdediilgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 2^sten
Apri l 1879.

(2700—3) Nr. 2045.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Egg (in Vertretung des hohen
k. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Ignaz Svetec von Moräntsch ge-
hörigen, gerichtlich auf 460 f l . geschätz-
ten Realität aä Urb.-Nr. 2 und 3/7
Pfarrgilt Moräntsch M u . 6 f l . 64 kr.
c.«. c. bewilliget, und hiezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11. Juli,
die zweite auf den

11. Augus t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nnr um oder über
dem Schätznngswcrth, bei dcr dritten
aber anch unter demselben hintan gegeben
werden wird.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationskommission zn erlegen hat.
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 30sten
Apri l 1379.

Spitzwegerich-
Brust - Bonbons
zur ftcilmm von Uuussen- «nt» Vrustlcidcn, Husten,
Kcuchliustc«, Hcisertcit u P» onchial-Vcrschlcimung.

T i l lliischnVbnrl: Pflanzs, welchr die
Natur .nun Woljlc und Hcilc dcr leidenden
Mrüschlieit !,!'l'l,ol'bli»ss<. schlicht das l'iS W W ^ W > ^ W U
hexte M!a»f>,clläite Gc!>limnis! <» sich, dcr UWW^UM
entziindele» Schlciml.,i»t bc»> Krlillupses W W ^ V V W W
ilild des Vuft'ülilcxsvNrms eliensl! schinll W s f > < ^ ^ H ^ ^
als wirtsl,», V!,>«r>,ug z» «elien >,»d b<»°
dmch dis H«!l>!»ss tier belreffenben er-
!l,i!ilt>,'!lQlssa!i<' !!!>i»lichst rasch z» beflileer». »W»»M»<WWW>
D i >uir bri »»lei-cm ssnbrilate filr reine
^t,sch!i»^ vim ^>!l<ler »iid >
S;ntzw,'l,erich unrnnlireii, ^ ^ ^ ^ ,
di'teu wir nm desnndere ^ < > < < ^ ^ / ^ < ^ , > ^ ^
V^aHt»!n, iniserer lic» < ^ < ^ » < ^ > > ^ " ^ <-< ^ < ^ , " ' " " < - ^

hürdlich renistrille» — ' ^ . ^ ? ^ - H
Schuymarle ,i„d Unlcr<
schrill am Canon, da »»r dan» baiiselbe «<l>t iss

Victor Schmidt & Söhne.
K. K. lanüesb, Fabrikanten. Mien. Wieien, Fsseessasse 48.

Dcpüts fiir ^aibach: Hlurlu Voitmann, Conditor,
und . l . 8v<>I)«äu, Apolhrter in «aibach, (^^I^) 1<X)-5

^ ^ - Vcrscnduuc, allch pcr Postnachnahinr. ^»W

(2706—3) Nr. 1732.

Reassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Lukas Burja von Verh
gehörigen, gerichtlich anf 2000 f l . 20 kr.
geschätzten, im Grnndbnche Münkendors
Urb. - Nr. 190 vorkommenden Realität
M o . 101 f l . 88 kr. reassumiert, uud hiezn
eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

0. J u l i 18 7 0 ,

jedesmal vormittags um 0 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung anch unter dem Schätzwerth
hintangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eilt 10verz. Vadimu zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätznngsprotokoll uud der
Grundbuchsextract tönueu in dcr dics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 15ten
Apri l 187!).

(2672—2) Nr. 5880.

Erinnerung
an M a t h i a s Z o r t o oder dessen allfäl-

lige Erbcn, nubelanntcn Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gnrtfelo

wird ocm Mathias Zorto oder dessen ull-
sälligcn Erben, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Tomazin aus Ardru
(durch Dr. Koceli) die Klage anf Aner-
kennung dcr Verjährung und Gestaltung dcr
Löschung der auf Urb.-Nr. 2 1 ' / , uä Gut
Arch M o . 114 f l . 3'/« kr. haftenden Satz.
post angestrengt.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretnng und
auf ihre Gefahr nnd Kosten den Franz
^else von Sennsche als Enralor u(i
ü.<^um bestellt und die Taasatznng hiczu
auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 0
angeordnet.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestelleil und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt in»
ordnungsmäßigen Weac einschreiten nnd
die zn deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgestellten Enrator
nach den Bcstimmnngcn der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Grklag»
ten, welchen es übrigens frei stehi, die
NechtSbehclfe anch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die ans einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werben.

K. t. Bezk.'sgerlcht Gnrlseld am löten
Mai 187V.

(2575—3) Nr. 2s!"'

Executive

Vom t. l. Bezirtsaerichte W'"'ä
wird belannt gemacht:

Es sci ülier Ansuchen des Ialob Wl '
renk!? von Brückl die ercc. V«stchenl"t>
dcr den, Anton Perjatel von H » ^ , ^
gehörigen, gerichtlich auf 200 ft. a c M '
ten Realität bewilliget, und hiezu °w
ftrilbietnnas-Tagsatznngell, und zwar d>
erste auf den

5. J u l i ,
die zweite auf den

2. August
nnd die dritte anf den

0. S e p t e m b e r 1879 , .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,'
der hiesigen Amtslanzlei mit den, A ' lpH
angeordnet worden, daß diePfandrealit"
der ersten nnd zweiten Feilbielnng n^
oder über dem Schätzungswert!). ^'
dritten über anch nntcr demselben h'"
gegeben werden wird. .H

Die LicltationSliedingnisse, l v o ^
insbesondere jeder Llcitant vor geinaH
Anbote ein 10pcrz. Badimn znhai'de" ,̂
Licitationslonunissiun zn erlegen h^'.'^d«'
das Schätzungsprolololl und dcr ^Tz.
duchsrrtract können in der diesS"
lichen Registratur eingesehen werd^'..^

K. l. Bczirlsacrichl Reifniz <"« ^
Ma i 1879. ^ ^ ^ ^

(2671—2) Nr. b ^ '

Erinnerung „ge
an U r s u l a Z o r t o oder dere"«"'«

Erben, unbekannten Nnfenthallco- ^
Von dem t. l. Äczirlsgcrichte "

feld wird der Ursula Zorlo " d " " ^ l -
allfälligcn Erben, llnbelannten <""l
tes, hiemit erinnert: , ̂ sew

Es habe wider dieselben ° " ^ ^
Gerichte Johann Tomazin " ° " An-
(dnrch Dr. Koceli) die Klage I ^ , , g s ,
erlennung dcr Vcrjährnng ' ' "" .^strengt,
gestattnng einer Satzpost s- " ' " K jagten

Da der Anfenthaltsort d " ^ , H . ^
diesen, Gerichte nnbela""t u»o " ' . ^
vielleicht aus den l . t . O r b l a ^
si..d, so hat man zu deren Ve"r " ,̂
a '^ ihre Gesahr m,d Kostcn d m ^
Lelöe von Scnusche als Lurator a a ^
bestellt u,ld die Taasatznng aus " «

1 1 . J u l i 187V

angeordnet. si«^,, :n dew

L,»>° °«st«„di,ot, ; ° " ' , ' ,7 °.", ch «!,«>

,,»ch dn, «estimmu,,««' d« G«Z ' ° „,
„>„,, vevl,»„delt »erw. " " « A , « .

b°hc>,< auch d«m w«m^> ^' ° ^ , „ i .

Mai 1879.
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Epilepsie
(Fallsucht) heilt brieflich dor Spe-
zialarzt Dr. Killisch in Dresden
(Neustadt). Grösste Erfahrung, da
boroits übor 11,000 Fällo behandelt.

(1G05) 15—8

W. & F. Lönholdts
Patent - Ventilationsapparate

und Einrichtungen
zum Aussaugon ver-

dorbener Luft und
Einführen reiner

Luft, olitie Zuj£
zu v«»rnr-

Muclien unter
vollMter Gariin«

tie iler IJ«-I-
HtiiiiKHfiililic-

k v i t — in Gobäudüii
und Lokalen joder Art

aufstollbar.

Alleinige Fabrik
und

— — _ Niederlage

1<. k. IToilinsurant,
Wien, 1., Kolnwintriiig 12.

p Pros])ecto gratis und franco,
•rroviiizvortrotor worden gos\icht. — Inacrato

boroits vorgobon. (159(5) 12-12

Die (171«) 12.1,

von
l i ^ w l i i l i ' l l ^ l ^>n. i n > V n n ,

l i l , , Marxergassc l? (ncdrn dcm Saphir»'
badr).

Da wir dic> Koiiinlissiollslassrr i» dl>n
Provinzen snmmtlich einziehen, luril es
häiisisi vorsiesoinmeii, daft unter den« Ra-
inen nnserer ssirina sreinde, gerins,ere Ware
verlaust wnrde, so bitten wir imserc qc-
chrtcn Kunden, sich von jctzl direl! an
»ufere Fabrik in Wien wenden zn wollen,

Garten-, Valcon-, Zimmer u«d
Snlomnöbel verlanscu wir von nun an
zu hcrabsseschlen Preisen.
3l l« j l r i«r le ^«»«tur is« «us llerlnnsstn ;,"<>«

«n>l fr«««»».

bcliiiicrzlos
ohne ble Vvr<l»H»nn» störende Vlcblcamentc, l
oyne ?olzs«llr»l»^l»»lt«n und N«ii»s««tü» !
run» heilt nach einer <n nnzähligen Fällen best« >
bewährten, ^»u» Q«nsu » o t l l o i l « >

llnriirfthreiifltitfHe,
> sowol rrl,««u entltaudene ai« NU!Y l>o<? 10 »cyl
> vur» l t» ty , u»tn^ll«u»^»», «lr l inallob und

Dr. Hartmann,
« Mitglied bei med. ssncultät.
> Ord..N»ftalt mcht meyr Hab^bursternasse, sondern

s Wien, Stadt. Seilergasse « r . N.
> «uch Hnulau«jchläge, Stricture«, r i n « , de!
« r r » n o u . Bleichsucht, Uüsruchtbarleit, PoNutionen,

I?Iaiin«'«HriiiiJi<'l»e,
cbcnlo, ol»l»v > u »o l»u» lav l» oder zu brennen,

» r i e s l i c h b i c s r l b e V c h a n d l u n g. Strengste
Discretion verbiirgt, und werden V i c d > cau> e n l e
auf Verlangen sofort eingesendet. l28N) 3

nnd I>i»,ili»>i^ welche d>,,ch ^»grub
si!i,dl'ii Im^cl>!>!> »»d sscistiss ̂ ljchwiicht
si»d ud« o»rch r»i«iv>'»d!'!i G>'dra»ch
vu,! ^od »»d !2»c<lsill'rl' n» bösen
Nachlrank!»«!»««, wla»»«»schwnch»,
N«rv«!»<err!>!tu«ff, Vl»tverg! f»«»g
>c, Uid»», wivd das berühmt«, «<n,ig
!« seiner A r t «^lstirendt Werk,,»»»«>
5i«>ll»>>i<>>ill«!" dviü<ir»d ciuftilllsic»,

Dnsselvr mit ic>>r'wichtigen nualu
»lischen Addiitülimen verscyc», is! 5»

,^weind>l!r,ialjc lll, iPreli« ü st,) ?
<5« sollt« ^liemnnd versnüMt» ^ ^

sieh diese» unendlich lehrreich« W e r l ^

16 Kreuzer 1 Masche
Obr iache r

Sauerbrunnen^
Kärnlcns an Kohlensäure uud lohleu«

saurem Natron reichsten Säuerling,

verkauft

für Avcti«

G. Piccoli,
Apotheker „zum E»a.cl". Wienerstrahc in

Laiiiach.
Vei größerer Abnahme entsprechender

^nbatt. (2.M) 4 - 4

Kundmachung.
Beim Eiutritte der Erntezeit beehrt sich die wechselseitige VrccndsclTaden.'Mer-

sicherungscrnstatt i n Oraz» die P. T. Herren Landwirthe höflichst aufmerksam zu macheu,
daß dieselbe nebst der

Versicherung von Gebiinden, Einnchtmlgsstücken aller Art ,
Maschinen, Vieh:e.

auch die

KMemng lll̂ r Felll- Mll MiesenftuMe
gegen Brandschaden

nnter den möglichst annstiqsten Bcdiugnngen übernimmt.
Einschlägige Auskünfte werden bereitwilligst im Bureau der Anstalt l O ^ a z , A a c k s t r ^ ß e

M v . ^<^) sowie bei jedem Distrittst'ummissariate ertheilt und ebendaselbst Versicherungsanträge
entgegengenommen.

Wechselseitige
in Oraz.

(Nachdruck wird nicht honoriert) (2891) 8—1

I vorrilUuss doi ^

V«^,^, ^.^,. ^ «<A

Triester

CllMitH
Trieft.

Die Triester Gommercialbanl
empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Slaatsiwlen wie anch
in Zwanzia-Frankrnstückcn in Guld,
nüt der Vcrpflichtling, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zn-
rückznzahlcn.

Dieselbe eöcomptiert auch Wechsel
nnd gibt Vorschüsse auf öffentliche
Wcrthpüpicre nud Waren in den ob-
genanntcu Valuten. (158) 25

Sämmtliche Operationen finden zu
den in dcu Tricstcr Lolalblättcru zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Haupt-Depot ;
natürlicher Mineralwässer

boi

Peter Lassiiik
in Laibach.

Die soit 23 Jahron bostehondo Minoralwasser-Handhmg steht nicht nur
der Sanitätsbehörde, sondorn jodom P. T. Kunden mit Originalfacturon zu Dien-
sten, um «ich über die Echtheit und Frische der Füllung nachbonannter Quollen-
Produktozu überzougon, und bittot um zahlreichen Zuspruch unter Zuaicherung
dor aolidoston Bodionung.

Adelheidsquelle, liiliner Bauerbrunn; Eĝ er Franzennbruiineii, '
Salzquelle und Wlesenquelle, Einser Victoriu-ljuelle, Eraser Krllnclien, I
FrledrichBlialler IHtterwasser, Frunz-Josels-Bitierquelle; Olelcbenl»er)per |
Konstaiitinsquelle, Johannisquelle, Klausner-Htatilquelle und (Jleldien- |
berger Soole^ Giessbllbler Sauerbrunnen, Haller Jodwagser; Karlsl»ader ,
MUhlbrunnen, Kchlossbrunn und Sprudel; Marienbader Kreu/briinii,
Preblauer Sauerbrunn, Pillnaer Bitterwasser, Pyrmonter Stahlwasser, '
Hodainer Sauerbrunn, Kakoczy - Bitterwasser , Recoaro-Stablwasser, I
Roiischer Sauerbrunn, Rümerquelle (Kärntner Säuerling), Ofner Victoria- |
({uelle, Saidschlltzer Bitterwasser, Selterserwasser, Stainzer SUuerliug, (
St. Lorenzl Stahlsliuerling:, Wilhelmsquelle von Kronthal, Karlsbader
Sprudelsalz, Marienbader Sail/, und Haller Jodsalz. (2479) 10 5
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Unbekannte!-Urine!?
Derartige Kleinigkeiten lann man sich schon

gefallen lassen, ich spreche auch hiefür meinen
verbindlichsten Dank aus. (2916)

Sonst aber: —

„Durch Zufall lernten wir uns kennen,
Durch Zufall allein, — soll es wieder geschehen,
Daß wir uns vielleicht einmal wiedersehen".

Hans der T e u f . .
Bei Kleinmahr H Vamberg i n Laibach

ist zu haben:
(Innere und äußere Krankheiten zu Heileu:)

Der Leibarzt
oder: 500 Hauöarzneimittel gegen 145 vorkom-
mende Krankheiten der Mmschcn, um selbige
mit erprobten Hausmitteln zu heilen, nebst der
Kunst, ein langes iicben zu erhalte«, die Wun-
derkräftc des kalten Nassers und Hufelandö

Haus' und Neife-Apsthcte.
Dreizehnte verbesserte Auflage. Preis 90 kr.

I n allen Krankheitsfällen liefert dieses Buch
Rath und Hilfe und sollte wegen seiner Nütz-
lichkeit in keiner Familie fehlen. (2754) 2 - 1

Für Tounstm.
Reisehandbücher für alle Länder, Ge-
mälde und fthotographische Ansichten ans
Kram, Kärntcu und Steicrmark, Ton-
ristenkartcn, Pläne und (5onrsbiichcr,

Reiselektüre empfehlen (2838)

Jg. v. RkmilMP- <̂  M . Miillm^
Nuch^ und Kunsthandlung, Laibach, Stcruallec.

Kleiner Ayeiger.
A « 5 H 5 « » f ^ « f 0 H t > Landtäflichc Güter
^ Z n v r « c l . u u s r n . nächstLllibach und

Egg, Villa in Mahrcnberg, Häuser am Dom--
platz, in der Grndischavorstadt, Glciiüz u. a.

Zu vermiethen: ?,̂ 7°°?'
Stein, in der Herren- u»d Nengassc. l^rulicr-
strahc, Polanavorstadt, lmdIahreswohiuiiigeu
in der Herren-, Spital-, Neu-, Burgstall-
Florianigassc, am Tom- und Cungrcszpllitz,
eine Thcatcrlogc und Monatzimmcr in Laioach.

^ t ^ H A ^ s»t<4tz«>« .Hofmeister, Schrei-
^ l r n s l 1 n r y p « .bcr, Gärtner. Ma-

gazincur, Spcisenträgcr. Kutscher, Hails-
knechte, Bonnen, Stubenmädchen, Haushälter-
innen, Köchinnen, Kindsmädchen.

Aufgenommen ,U'" ^ '
Auskünfte ertheilt und Vormerkungen be-

sorgt F. Müllers A u n o n c e n - V u r e a u in
Laibach. (2V17)

Wohnung
mit zwei Zimmern für lommcndc« Michaeli»
termin ist im Virant'schcn Hause zu vergeben.

Näheres beim Administrator. (292?)

Wohnungen,
eine mit 4 Zimmern und Alkoven, zwei mit je
3 Zimmern, alle mit Tparherdküchen, Speise-
kammern und Kellern versehen, sind für die kom-
mende Michacli-Auszichzcit in der P e t e r s -
straßc Nr. 2 2 neu zu vcrgebcu. Das Nä-
here daselbst. (2915, 3—1

.3 >^^ ?
^W*U,lf Nrunb l>« ihatsächlich er-M^ » . ^ e -

»itll«n HllleKola« lann da>. l>crci«ö in » ^ ' " ^ .
^»0 Anst, erIch>f>!enc leilz,i!l»stliNcV»ch: ^ ^ 3 ^ -
' vr. Uirh's Slaturliellmethoüe", ^8?
Piti« ?<> lr, », W,/) nUen.Nranlen nul's «» ^ ^
«ütMlt« »ur AnschnMng empföhle» «»,)H^
werden. I n diesem »<4 Leiten starlen - .,̂ .ii.
W«rl« stndet ein Jeder. a.l«ichvicl an " ^ ' ^ ^
welcher «lanlheit Kldtnb, taultNllfa« ^ ». ̂  ,
V<W»l,rtt. leicht zu besehende NaU>- .̂ L « ^
schlHge. dle, »i« zahllose Nanlsch«lb»n Z.ÜZ «
.̂beweisen, oft selbst ^chwtrlkaulen^ ^,'^ ^ l^

^i^nnch Hill« — Hellun« brachlen^^ .« ^
---l^««<o,«t', vlllllgl-^nssnll, 2elp»^^D ^ . 3 ^ ^
—!-^X,i<,, sendet aus Wunsch^«-- ,« " « 2
I ^ ^ . « i n e n i o e S e l t s l a r r ^ a / ^ L>»'3

Gmftfehlenswerth!
.Herrcn-Eommerhüte, englischer Stoff, ein

Stück 1 f l . ; Schllttcnspcndcr von I sl. bis fl. 2 20-
Nctzjacken, Origiiialfalirifat, in vier Größen,
sl. 2. fl. 2 20. fl. 2 40, fl, 2«0: Herren- nild
Damcnhandschuhe (Zwirn und Seide) von 20 lr.
bis 1 st.; Scidcnsacktüchcl 1 Dutzend fl. 250,
1 Stück 23 tr.; Fnßfocken lSchwcißsauger) Nan-
king 1 Paar 12 kr. und 15 kr.; Fußsocken ans
Lcincnzwirn. gestrickt, 1 Paar 40 tr.; Bade
Hauben in diversen Formen >>, 70 tr, bis fl. l.20;
^rolticrhmidschuhc 1 Paar 70 fr.: Aadcschwäm.
mc, gereinigte, ohne Sand, 50 kr. bis 2 st.;
Badethermometer, 1 Stück 40 kr.; Echwimm-
scife. 1 Stück 20 kr,; Muccrin-, Mandel-, Kotiis'
nuhscifen, erzeugen keine rauhen Hände, 1 Stück
4 kr,, 8 l r , 10 tr. u. f. ni.; Hängematten, Trag-
kraft 150 400 Kilo. 3 f l . und'4 fl.; Fischerei-
requisiten, in» und ausländisches Fabrikat;
Moltciitiüttur, 1 Fläschchcn :i5 kr,; Iüsetten»
Pulver, echtes, 1 Iläschchcn 30 tr,: Fliegengitter,
1 Meter fl. 1 40; Flicgcnpapicr. 10 Blatt, 15 kr.,
1 Blatt 2 tr., und dergleichen vieles bei

E a r l Kurinlzer. (2s!i<) 3

Soeben erschien die siebente,
sehr vciMthrte Auslage:

R H n n ^ i> ̂  ^ ^ ^ „ ,0«

Auch zu hndcn in der
OrXnations-Anftnlt sür

L080l,l60l,t8 X52Nl<»,0jt6N
von

Milgliib dcr Wicner medizinischen ssacultät, Wien.
l>'l»7>?.<>„!<!i»« 22. Vor,zUgl<ch werden dic l ' cin-
l'.ir «nheilliatc» ,>>illc u^n neschwnchter M<»»»cs>

lraft acl»cilt.
Ordinatioil la,,Iich von I I biö 4 Uhr. Auch wirb
dlnch.«urrespundenz behandelt, und weiden Mc>
dilann'Nlc bci^l,it,
WM' l)l>. ^i«el>?! wuibe durch die Ernennung

zum a>,icr. Ilniversitäl«» Professor a. h, aus»
gczüichiict. (451^ «y

^Kegelllchl?Vtz
^ mit Vorrichtung zuui ^

/Selb stau fstellcnX
^ ohne Vnbcn. ^

Wollstickerei, Galanteriegeschäft nebst Vordruckerei
der

in Aaibach, ßongreßplatz Nr. 14.

Zu geehrten Aufträgen «commandiert die mit zahlreichen und geschmackvollen
Modellen und Monogrammen eingerichtete

Vorärucl^erei
und empfiehlt zu den billigsten Preisen das wohlsorticrte Lager feinster k<ll'k<!l'ei«ll
und 8ti«ltmu»ter, alle Gattungen nnd Schattierungen von >V«II«, alle Vlrtcn von
iü»enzl,l«'<>11- lind Nuum^oII^zlru««, i>t,i«lin,uter>ule in Seide, lLheiulls», b>old
nnd Perlen, A^iru und «eiäeu in Spulen und Strähnen, Niiliel. nnd Ktrleli-
dzzum^oiie, NissnurHl«« und 1'uintlll««?. >UI>., IlUIi«!-, ^tr lok. und >ot/.»
nlläeln feinster Qualität aus Stahl, Bein und Holz, ^«lüll^olNvar««, 6«lmllr<!.

in allen Stärken und Breiten, Heiligenbilder nnd Haussegen, Om l̂»,« für '̂«z»-
plolie, 8«rvietteu und Docken aus Leinen, Panama und Baumwolle, ^ellei'» nud
('krtonussvnure, 8«Ilrelbmut«riule, ^««ennlt/tl: «lucl ^uär«ell8elt« llnl/»
^v»r«n mlt oävr ollue 8tlelc«iel — hochachtungsvoll

(2096) 30-8 Hltt^V Vl»«»»^.
I M " Montierungen und auswärtige Aufträge werdcu pronlftt besorgt.

I Bad Stein in Krain, j
| am Fusse der Steiner-Alpen gelegenes Bade-Etablissement mit |
| kalten und warmen Wannenbädern und einem grossen j
| Schwimmbassin, 2 Fahrstunden von der Station Laibach j
j entfernt, Telegrafenstation, täglich zweimalige Postverbindung j
j mit Laibach, |
I eröffnet am 15. Juni I
j die diesjährige Badesaison. Badearzt: Dr. Vaupotič. I

! A. und F. Praschniker & J. Kecel. |
(2ßfi5) ?,—3 Uadu-Jnliabur.

I _ — •

I

Äwonn auf jodor
• Schachtol-Bti-
f (juotto dor Adlor

und moino vor-
violfachto Firma
aufgodruckt ist.

Seit ;IO Jahren stots mit dem bcstntt Erfolgo angewandt gogen jode Art
Magenkrankheiten und Verdauungsstörungen (wio Appotitiosi^koii, Versto-
pfung etc.) gogen Blutoongestionen und Jliiniorrhoidalleideii. Üosondors P° r"
aonon zu ompf'clilcn, dio oino sitzondo LoboiiHwcisu süliron.

Fa,l»ilioa,to werdon erori<?litlicli vovVol^t,
Preis einer versiegelten OriffinalßascJie 1 ß. <i. if-

Franzbranntwein und Salz.
i)er zuvorläasigsto Soll)3tarzt zur Hilfo dor leidondon Monschlioit boi all"11

inneren und äussoron Entzündungen, gogon dio moiston Kranklioiton, VorwuntlimP011

aller Art, Kojjf-, Ohren-und Zahnschmerz, alte Schäden und oflono Wunden, Krol>s"
schiidon, Brand, entziindeto Au^eii, Lähmungen und Verletzungen jeder Art otc. °^c'

In FUiHclum sammt Gebranchsanweisiuiy SO In: ö W-

lM»Plrlfrbiii Leberthran
r^^0K£BB$gmlfl^ Mich. Zrohn & Conap-

^ <S in Bergen (Norwegen)«
J)ioscr Thran ist dor oinzigo, dor uutor allon im Handel vorkommenden S°r'

ten zu ärztlichon Zwecken geeignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung.^.

XI a u p t - Y o r s a n <11
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wie8»
TiiüliJauben. i f t l,

])oi)6ts in allon renommierten Apotheken der Monarchie oder in Mj^^-g.
warenhandlungon. In Orten ohne DOJIÜLS erhalten auch Privatpersonen b°' *
sorer Abnahme ontsprndionden Ital>att. / U

Das p. t . riiblikuin wird gebeten, ansdrllnkllcb Molls I'rIlp»r*VttJ1'd
verlangen und nur solche un/unclimen, welche mit meiner 8chutzni» r ' i e

UnterHcliriH versehen sind.
2 D e p 6 t s : Laibach: G. Piccoli, Apoth.; Jos.Svoboda, Apoth. Pf'JoJi",

(Jarlatti. Cilli: Uiuimbacirsche A]totboke. J. A. Kuplbrschmid. Uör/,: A- ^/'«'ur^:
Apoth.; C. Zanetti. Apoth.; A. Soppunhofer, A. v. Gironcoli, Aj>oth. Kr^ '" jjl0_
Karl Schaunig, Apotheker. Klageiil'urt: (Jlemoiitschitscb; P. JJirnbach«"'» ^jjnd-
kor; V. Krwoin, Ai)othekor; Peter Merlin. J'ontafel: P. Ornaria, Ajiothok01"^^^^;
iiiannsdors: A. llohkk, Apotheker. Kudoli'swcrth: .1. Bergmann, ^ f; Sohn,
1). llizzoli, Apothokcr. Stein: Jos. Moenik, Ajiotheknr. Spital : ^ ^ ' " ' Y I U J I C I I :
Apotbekor. Strassburg: J. N. (jorton. Triebach: U. Luegors Wit"' 0:, ^--25
C. Kumpfa Krbun, Apothokor. Wippach: Alb. Musina, A}>otlioker. ( '

Sparkasse Kundmachung.
Wegen dcs pro I.Semester 1879 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom 1. bis inclusive 15. Jul i 18N1
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

P f n n d n m t
vom 27. Juni 1«?!> bis <5.Inli 1879

für das Publikum geschlossen.
Laibach, 20. Juni 1870. .. (2748) ^

Zirection der krainischen Sparka»e. ^
Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamber«.


